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Fachbereich VI - 
Gemeindeentwicklung - 

 

 öffentlich 

 
 

Informationsvorlage 
 

Tagesordnungspunkt: 
 
Vorstellung der Ergebnisse zur Bestandsaufnahme Naherholung und Tourismus in 
Marienheide 
 
 

Beratungsfolge: Sitzungstermin Abstimmungsergebnis 

  einst. Enth. Gegen. 

Ausschuss für Wirtschaft, Freizeit, Kultur 

und Tourismus 

17.11.2022    

     

 

 
Finanzielle Auswirkungen:    Ja  Nein 

 
 

Ergebnisplan  Finanzplan  
    
Ertrag/Einzahlung       Aufwand/Auszahlung       

Kostenstelle       Produkt       

Investition       Sachkonto       

 

 
 

Sachverhalt: 
 
Um die Regionalentwicklung im Oberbergischen Kreis voranzutreiben, steht den 

Kommunen die Projektagentur Oberberg GmbH beratend zur Seite. Diese unterstützt die 

Gemeinden und Städte bei der Projektentwicklung oder bei der Erarbeitung von 

Konzepten. Auch die Förderberatung oder die Planung von Veranstaltungen sind im 

Leistungsangebot enthalten. 

Für einen jährlichen Sockelbetrag stehen den Kommunen 75 Arbeitsstunden zur 

Verfügung, die vielfältig eingesetzt werden können. 

Die Verwaltung der Gemeinde Marienheide trat im Frühjahr dieses Jahres mit der 

Projektagentur in Kontakt, um über die Erarbeitung eines möglichen Tourismuskonzeptes 



zu diskutieren. Um für solch ein Konzept zunächst eine Grundlage zu erarbeiten, wurde 

die Projektagentur damit beauftragt, eine Bestandsanalyse des Ist-Zustands 

durchzuführen. 

Die Gliederung der Bestandsaufnahme und erste Ideen dazu, wurden bereits in der 

Ausschusssitzung am 02.06.2022 vorgestellt und diskutiert. 

 

Die Bestandsaufnahme erläutert zunächst die räumlichen Gegebenheiten von 

Marienheide und dem Bergischen Land, gibt einen kurzen Einblick in die Geschichte der 

Gemeinde und führt dann Übernachtungsmöglichkeiten und Gastronomieangebote auf. 

Anschließend wird die verkehrliche Situation erläutert und es werden Rad- und 

Wanderwege dargestellt. Es folgt ein Kapitel zum Freizeitangebot und zu den touristischen 

Highlights: die Brucher und Lingesetalsperre, Schloss Gimborn und Haus Dahl werden 

detaillierter vorgestellt. 

Abschließend wird der Ansatz einer SWOT-Analyse aufgeführt, um darauf aufbauend 

Handlungsschwerpunkte erarbeiten zu können. Eine SWOT-Analyse ist ein Instrument zur 

strategischen Planung. Dabei werden die Stärken und Schwächen sowie die Chancen und 

Risiken des Untersuchungsraums oder -gegenstands gegenübergestellt. Anhand dieser 

Analyse kann sich auch die zukünftige, touristische Orientierung der Gemeinde 

Marienheide ableiten lassen. 

 

In der Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Freizeit, Kultur und Tourismus wird der 

Entwurf der Bestandsaufnahme näher erläutert und nächste Schritte diskutiert. 

 
Anlage 

 
 

 
 
Im Auftrag 

 
 

  
gez. Christoph Dreiner Marienheide, 04.11.2022 
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